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„Im Wesentlichen vereint, in der Wolle gefärbt“.   
Gedenken an 50 Jahre Ökumenismusdekret des II. Vatikanischen Konzils 
 
Unter Beteiligung von Vertreterinnen und Vertretern des Deutschen Evangelischen 
Kirchentages (DEKT) und der Konferenz kirchlicher Werke und Verbände in der EKD (KKWV) 
feierte die ZdK-Vollversammlung am Freitag, dem 21. November 2014 den 50. Jahrestag von 
„Unitatis Redintegratio“. Zeitgleich begingen Christen auf Einladung der Deutschen 
Bischofskonferenz in zahlreichen Bischofskirchen gemeinsam die Erinnerung an die 
Verabschiedung des Ökumenismusdekretes.  
 
Die rund einstündige Ökumenische Vesper war durch die Punkte Leben – Glauben – Feiern 
geprägt. Der Rektor des ZdK, Stefan-Bernhard Eirich: "Das vor 50 Jahren verabschiedete 
Ökumenismusdekret hat den ökumenischen Dialog auf eine völlig neue Ebene gestellt. 
Dieses Licht möchten wir weitergeben." Dementsprechend begann die Vesper in der 
evangelischen Bad Godesberger Johanneskirche mit der Entzündung einer eigens 
angefertigten Festkerze und anschließender Lichtfeier. 
Es folgte eine Prozession durch den abendlichen Berufsverkehr zur katholischen St. Albertus-
Magnus- Kirche. Dort feierten die ZdK-Mitglieder und die Vertreterinnen und Vertreter des 
Deutschen Evangelischer Kirchentages (DEKT) und der Konferenz kirchlicher Werke und 
Verbände in der EKD (KKWV) gemeinsam ihren Glauben. Die dialogische geistliche 
Auslegung des Glaubensbekenntnisses durch den Kirchentagspastor Arnd Schomerus und 
Stefan-Bernhard Eirich, unterstrich das gemeinsame Zeugnis und die ebenso zeitlose wie 
aktuelle Dimension des verbindenden Glaubens.  
 
Eine Bilderstrecke ist über unsere Homepage unter www.zdk.de abrufbar. 
 

 

 


